


	Firma:
     
	Betriebsanweisung
gemäß §§ 4, 9, 12 ArbSchG, § 9 BetrSichV, § 3 VSG 1.1

	
	Weinpresse

	
	Keltern von Weintrauben

	Gefahren für den Menschen

	
· Quetschgefahren
· Gefahren durch Lärm
· Gefahr durch Erfasst werden
· Absturzgefahr bei erhöht liegenden Arbeiten
· Rutschgefahr
· Gefahren durch Stromschlag

	[image: W001: Allgemeines Warnzeichen]
[image: W012: Warnung vor elektrischer Spannung]
[image: W019: Warnung vor Quetschgefahr]



[image: M003: Gehörschutz benutzen]
[image: M008: Fußschutz benutzen]

		Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
	

	 
Fußschutz:     Sicherheitsschuhe tragen!
Gehörschutz: Bei mehr als 85 dB(A) Gehörschutz tragen!

Verhaltensweise:
· Bedienung durch unterwiesene Personen 
· Vor Ingangsetzung prüfen, dass sich keine Personen im Gefahrenbereich aufhalten!
· Weinpresse gegen Wegrollen sichern!
· Sicherheitseinrichtungen (z. B. Not-Seil-Schaltung) regelmäßig auf Funktion überprüfen!
· Überdruckeinrichtungen (Berstscheibe) regelmäßig kontrollieren!
· Bei Reinigungsarbeiten: NOT-AUS betätigen, den Gesamtantrieb abstellen und Hauptschalter gegen ungewollte Betätigung sichern.

	

	Verhalten bei Störungen

	
· Bei Störungen NOT-AUS betätigen und Netzstecker ziehen
· Vor Beheben von Störungen Hinweise des Herstellers und Bedienungsanweisung beachten.
· Entstörungsarbeiten dürfen nur durch fachkundige Personen durchzuführen werden.
· Vor dem Beheben von Störungen den Antrieb abstellen (Hauptschalter sichern) und gegen irrtümliches Ingangsetzen sichern
· Nach einer Störungsbeseitigung vor der Wiederinbetriebnahme eine Funktionsprüfung vornehmen!


		Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf 112

	Standort Telefon:
     
	Ersthelfer:
     
	Standort Verbandkasten:
     
	[image: ]

	
· Ruhe bewahren, Unfallstelle sichern, eigene Sicherheit beachten!
· Notruf veranlassen (112)!
· Maschine abschalten und Verletzten ggf. aus dem Gefahrenbereich retten!
· Erste Hilfe leisten!
· Vitalfunktionen prüfen und lebensrettende Maßnahmen (Seitenlage, Wiederbelebung usw.) einleiten.
· Bei bedrohlichen Blutungen: Verletztes Körperteil wenn möglich hochhalten und Blutung stillen (Tuch auf die Wundstelle drücken, ggf. Druckverband anlegen). 
· Entstehungsbrände mit geeignetem Löschmittel bekämpfen – Notruf 112!


	Instandhaltung, Entsorgung

	
· Vor Wartungs-, und Reparaturarbeiten den Gesamtantrieb abstellen (Hauptschalter sichern) und gegen irrtümliches Ingangsetzen sichern.
· Instandhaltungsarbeiten dürfen nur durch Fachpersonal durchgeführt werden!
· Bei Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten Hinweise und Bedienungsanweisung des Herstellers beachten!
· Regelmäßig wiederkehrende Prüfungen durch befähigte Personen bzw. zugelassene Überwachungsstellen (Druckliterprodukt) durchführen. Prüfbuch führen.


	Ort:	Datum:
     	          
	Unterschrift Verantwortlicher:

	Es wird bestätigt, dass die Inhalte dieser Betriebsanweisung mit den betrieblichen Verhältnissen und Erkenntnissen der Gefährdungsbeurteilung übereinstimmen.
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